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Kreisklasse Jungen 19 Nord

TSV Wallenhorst : TSV Venne 
Montag, 05.02.2024, 18:30 Uhr

Brockmeyer macht den Sack zu

Nach hartem Kampf behielten die Gastgeber des TSV Wallenhorst am vergangenen Montag in der
Kreisklasse Jungen 19 Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im
15. Saisonspiel des Heimteams erzielte Frederik Brockmeyer, der mit dem Sieg im zweiten Einzel
vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die Spieler
um den Einser Frederik Brockmeyer nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Mit dem Eingangsdoppel ging es los. Brockmeyer / Warnecke bekamen ihre Gegnerinnen Kintzel /
Fetter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Janis
Kohlbrecher beim 3:0 mit Sverre Koch. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jonah
Warnecke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Charlyn Kintzel. Das musste man neidlos
anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nach drei Spielen nun ein 1:2. Überzeugend war dagegen der
Erfolg in drei Sätzen von Frederik Brockmeyer gegen Alina Fetter. Jonah Warnecke überzeugte im
Einzel gegen Esther Schnier, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Da gab es nichts zu rütteln.
Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Frederik Brockmeyer gegen Charlyn
Kintzel dann besser ins Match und gewann die Partie noch im fünften Satz. Der aktuelle Spielstand
nach dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 4:2. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Janis Kohlbrecher bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Esther Schnier. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Alina Fetter zunächst nicht
gut aus, so gewann Jonah Warnecke im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte
Partie. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Warnecke nun bei 13:17,
während Fetter bislang 10 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Janis Kohlbrecher verlor
daraufhin seine Partie gegen Charlyn Kintzel unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. 5:4 hieß
damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Eher wenig Gegenwehr bekam Frederik
Brockmeyer dann beim 11:3, 11:3, 11:1 von Sverre Koch. Wie eindeutig es in dem Spiel zuging,
unterstreicht auch die Tatsache, dass Brockmeyer seinem Gegner weniger als acht Punkte in allen
drei Sätzen im Gesamten überließ. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TSV Wallenhorst verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Wallenhorst am 07.02.2024 gegen den Osnabrücker SC
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 16.02.2024
gegen den TuS Bramsche versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Wallenhorst

Doppel: Brockmeyer / Warnecke 0:1 
Einzel: F. Brockmeyer 3:0, J. Warnecke 2:1, J. Kohlbrecher 1:2 

 TSV Venne
Doppel: Kintzel / Fetter 1:0 
Einzel: C. Kintzel 2:1, A. Fetter 0:2, S. Koch 0:2, E. Schnier 1:1


